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Management Summary 
Im DFBnet Spielbericht in SpielPlus R3.3 wurden einige Erweiterungen vorgenommen und bisher erkannte 
Lücken geschlossen. Hier sind zu nennen die Administrationsfunktionen, die jetzt auf Gebietsunterebenen 
delegiert werden können, die richtige Abhandlung bei mehreren Mannschaften eines Vereins in einer Staffel, 
Verbesserungen in der Spielberechtigungsliste in Zusammenarbeit mit dem Passwesen, größerer Schutz 
gegen vorzeitige Korrektur des Spielberichts, die Möglichkeit, Dokumente zum Spiel hoch zu laden, u.a. 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte der folgenden Beschreibung. 
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1. Restrukturierung der Administrationsfunktionen 

1.1 Anforderung 
Aus großen Landesverbänden besteht die Anforderung, die Administrationsfunktionen aufzuteilen in Funkti-
onen auf Landesverbandsebene und Funktionen in Untergebieten, z.B. in Kreisgebieten. Damit hat der Lan-
desverbandsadministrator die Möglichkeit, die Administrationsaufgaben in den Kreisen an die Kreismitarbei-
ter zu delegieren. Für die Lösung wurden zwei Änderungen durchgeführt, die nachfolgend beschrieben sind. 
 

1.2 Aufteilung der Funktionen auf zwei Rollen 
Die Administrationsfunktionen wurden ab diesem Release umstrukturiert und auf zwei Rollen verteilt, der  
SBO-Superuser hat wie bisher alle verfügbaren Administrationsfunktionen, der  
SBO-Admin nur noch die Administration der Staffelzuständigkeiten. 
 
SBO-Superuser 

• Spielbericht 
o Spielplanauswahl 
o Statistiken 
o Sperren 
o Verbandszugehörigkeit 
o Sperrregeln 

• Ligaregeln 
o Ligaregeln suchen 
o Ligaregeln anlegen 
o Ligaregeln kopieren 

• Staffelzuständigkeit 
o Staffelzust. suchen 
o Staffelzust. kopieren 

 
SBO-Admin 

• Spielbericht 
o Spielplanauswahl 
o Statistiken 
o Sperren 

• Staffelzuständigkeit 
o Staffelzust. suchen 
o Staffelzust. kopieren 

 
Für den Landesverbandsadministrator bzw. seinen Stellvertreter ist die Rolle SBO-Superuser geeignet, weil 
dort alle landesverbandsspezifischen Funktionen vorhanden sind, für die Kreismitarbeiter ist die Rolle SBO-
Admin vorgesehen. Bei beiden Rollen müssen als Vorraussetzung die Gebietsrechte in der Benutzerverwal-
tung geeignet vergeben werden, siehe nächstes Kapitel. 
Hinweis: die bisher vorhandene Funktion Dublettensuche beim SBO-Superuser wird nicht mehr angeboten, 
weil diese Funktion von DFB Medien verbandsübergreifend zentral durchgeführt wird. 
Beide Rollen haben wie bisher gleichermaßen die Funktionen für die Anzeige der Spielberichte, die Status-
änderung und das Löschen der Spielberichte, die Sperrenbearbeitung und die Spielberechtigungslistenver-
waltung. Neu ist, dass die Kennung über die Gebietsberechtigung auf die zuständigen Gebiete einge-
schränkt werden kann, siehe nächstes Kapitel. 
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1.3 Auswertung der Gebietsrechte und der Inklusiv-Angabe 
Bei Kennungen, die eine der beiden oben genannten Rollen inne haben werden ab dieser Version die Ge-
bietsangabe und die Inklusiv-Angabe in der Benutzerverwaltung ausgewertet, d.h. es ist möglich, die Funkti-
onen auf die Staffeln und Spiele eines oder mehreren Gebiete einzuschränken.  
Wird die Inklusiv-Angabe gesetzt, dann ist die Kennung auf das angegebene Gebiet und die darunter lie-
genden Gebiete berechtigt, wird sie nicht gesetzt, nur auf das angegebene Gebiet ohne Untergebiete. 
Empfohlen wird also für den Landesverbandsadministrator: 

die Rolle SBO-Superuser  
Gebiet = Landesverband inklusive 
Alle Mannschaftsarten, alle Spielklassen, 

damit ist er berechtigt, alle oben aufgeführten Funktionen für alle Kreise auszuführen. 
Für einen Kreisadministrator wird empfohlen: 

die Rolle SBO-Admin 
Gebiet = Kreis (Inklusiv-Angabe ist überflüssig, weil es keine Untergebiete gibt)1 
Alle Mannschaftsarten, alle Spielklassen. 

Der Kreisadministrator kann dann nur die Spiele, Spielberechtigungslisten und die Staffelzuständigkeiten 
seines Kreises bearbeiten. 
Alle anderen Varianten sind auch möglich und können bei Bedarf sinnvoll sein, z.B.: 

a) ein SBO-Superuser ohne Inklusiv-Angabe kann nur die Ligen und Staffeln auf der Landesverbands-
ebene bearbeiten,  

b) ein SBO-Admin mit Landesverbandsgebiet und Inklusiv-Angabe kann alle Staffelzuständigkeiten im 
ganzen Landesverband bearbeiten, usw. 

c) ein SBO-Admin mit zwei oder mehr Kreisgebieten kann die oben genannten Funktionen auf den be-
rechtigten Kreisgebieten ausführen. 

 

1.4 Konvertierung der vorhandenen Kennungen 
Damit den schon vorhandenen Kennungen mit der Rolle SBO-Admin nicht einfach durch das Release die 
Rechte entzogen werden, wurden die Kennungen wie folgt konvertiert: 

1. alle bisherigen Kennungen mit der Rolle SBO-Admin haben jetzt die Rolle SBO-Superuser mit der 
Inklusiv-Angabe im Gebiet, mit Ausnahme der 33 SBO-Admin-Kennungen auf Kreisebene (Westfa-
len), diese wurden nicht verändert, 

2. alle bisherigen und neuen Kennungen mit der Rolle SBO-Superuser haben die Inklusiv-Angabe auf 
das bisher angegebene Gebiet bekommen. 

Die Vergabe von neuen Kennungen mit der Rolle SBO-Admin an Kreismitarbeiter mit der Zuweisung des 
richtigen Kreisgebiets muss über die Benutzerverwaltung mittels einer Kennung mit der Rolle Administrator 
(Benutzer) erfolgen (analog den in der BV geltenden Regeln). 

Wichtiger Hinweis: 
Nach wie vor darf einem Benutzer in der Anwendung Spielbericht nur eine Rolle vergeben werden, dies gilt 
auch für die die Rollen SBO-Superuser und SBO-Admin. Bei diesen beiden Rollen ist natürlich die Kombina-
tion mit der Rolle Administrator (Benutzer) erlaubt. 
Das hat zur Folge, dass für einen Kreisadministrator, der auch eine andere Rolle im Spielbericht, z.B. die 
Rolle Staffelleiter haben soll, zwei verschiedene Kennungen eingerichtet werden müssen. Sinngemäß glei-
ches gilt auch für andere Rollen. 
Über die Aufhebung dieser Einschränkung liegt ein entsprechender Entwicklungsantrag bei DFB Medien vor, 
über den aber noch nicht entschieden wurde. 
 

                                                      
1 Kreis steht hier für die Bezeichnung der untersten Verwaltungsebene eines LV. In einigen Verbänden ist 
dies der Bezirk. 
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2. Spielberechtigungsliste 

2.1 Mehrere Mannschaften eines Vereins in einer Staffel 
In den Kreisklassen und im Juniorenbereich kann es vorkommen, dass die 1. und die 2. Mannschaft der 
gleichen Altersklasse eines Vereins in der gleichen Staffel oder in parallelen Staffeln der gleichen Liga spie-
len. Der zuständige Mannschaftsverantwortliche des Vereins hat in der Benutzerverwaltung das Recht auf 
beide Mannschaften, weil das Tripel Verein, Mannschaftsart, Spielklasse keine Unterscheidung der Mann-
schaften zulässt, sie haben per se die gleichen Angaben. Dies hatte zur Folge, dass die Spielberechtigungs-
listen nicht richtig erstellt werden konnten. Die Lücke wurde im vorliegenden Release geschlossen. 
Zur Erstellung der Spielberechtigungslisten für die beiden Mannschaften erhält der Mannschaftsverantwortli-
che nach Auswahl der Liga (=Mannschaftsart, Spielklasse) jetzt zunächst eine Auswahlbox mit den beiden 
Mannschaften. Er kann dann nacheinander durch Auswahl der Mannschaft zunächst für die eine und dann 
für die andere die Spielberechtigungsliste füllen. 
 

 

Abbildung 1: Auswahl der Mannschaft für die Erstellung der Spielberechtigungsliste 

Die Mannschaftsaufstellung kann in Folge aus der richtigen Spielberechtigungsliste vorgenommen werden, 
siehe Kapitel 3.1. 
 

2.2 D-, E- und F-Junioren/Innen 
Bei der Spielerzuordnung in die Spielberechtigungsliste für D-Junioren/Innen werden jetzt auch die Spie-
ler/Innen der beiden jüngeren Altersklassen E- und F angeboten, für E-Junioren/Innen demnach auch die Al-
tersklasse F.  
Inwieweit die Spieler/Innen der niedrigeren Altersklassen spielberechtigt sind, wird vom Programm nicht ge-
prüft, sondern liegt wie bei allen Altersklassen grundsätzlich in der Verantwortung des Vereins. 
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2.3 Spieler eines Jugendfördervereins mit Spielrecht im Stammverein 
Junioren-Spieler mehrerer Stammvereine werden in einem Jugendförderverein zusammengefasst und ha-
ben dann die Spielberechtigung (über das Passwesen) in diesem Verein. A-Junioren älteren Jahrgangs ha-
ben automatisch auch ein Spielrecht in ihrem Stammverein in der Herren-Mannschaft, B-Juniorinnen älteren 
Jahrgangs automatisch in der Frauen-Mannschaft, auch wenn das vorzeitige Herren-/Frauen-Spielrecht 
nicht gesetzt ist. 
Der Passwesen-Service für die Erstellung der Spielberechtigungsliste des Stammvereins liefert jetzt auch die 
Spieler des Jugendfördervereins in die Spielerzuordnungsliste. Sie können dann vom Mannschaftsverant-
wortlichen des Stammvereins in die Herren-/Frauen-Mannschaft aufgenommen werden. Eine Prüfung auf 
Zulässigkeit erfolgt nicht, sie liegt in der Verantwortung der Vereine. 
 

2.4 Warnung bei fehlendem Spielrecht 
Auch wenn die Spielberechtigungsliste vom Staffelleiter fixiert (auf nicht änderbar gesetzt) wurde, werden 
bei der Anzeige der Spielberechtigungsliste durch den Mannschaftsverantwortlichen des Vereins die Spiel-
berechtigungen der Spieler geprüft und bei fehlendem Spielrecht eine Warnungsmeldung ausgegeben. 

Folgende Spieler/innen haben laut Passwesen keine aktuelle Spielberechtigung in diesem Ver-

ein, bitte prüfen und evt. auf inaktiv setzen: Nachname, Vorname, 0011-1111; …. 

Das Programm setzt die Spieler nicht selbst inaktiv, sondern überlässt es dem Verein und dem Staffelleiter, 
zu prüfen und zu entscheiden wie damit umgegangen wird. Falls der Spieler den Verein gewechselt hat oder 
aus sonstigen Gründen kein Spielrecht hat, muss der Staffelleiter oder der Verein ihn inaktiv setzen. Damit 
der Verein die Spielberechtigungsliste bearbeiten kann, muss der Staffelleiter zuerst die die Fixierung aufhe-
ben. 
Bei der Mannschaftaufstellung zum nächsten Spiel kann ein inaktiver Spieler nicht mehr aufgestellt werden, 
in allen bisherigen Spielberichten bleibt der Spieler aber erhalten. 
Bei der Aufstellung wird noch einmal das Spielrecht der aufgestellten Spieler geprüft, siehe Kapitel 3.2. 
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3. Spielberichtserstellung 

3.1 Mehrere Mannschaften eines Vereins in einer Staffel 
Wie im Kapitel 2.1 schon erwähnt, hat jede der beiden Mannschaften eine eigene Spielberechtigungsliste, 
aus der die Mannschaftsaufstellungen vorgenommen werden. 
In dem Fall, dass beide Mannschaften gegeneinander spielen, schaltet das Programm in die Arbeitsweise 
ähnlich der Nacherfassung durch Vereine um, sodass der Mannschaftsverantwortliche in einer Sitzung für 
beide Mannschaften die Aufstellungen kopieren, bearbeiten und freigeben kann. 
 

 

Abbildung 2: Erstellung der Mannschaftsaufstellung für I und II 

Die Erstellung des Teils 2 und eine evt. Korrektur der Aufstellung durch den Schiedsrichter ist genauso mög-
lich wie gewohnt, dort gibt es keine Unterschiede in der Arbeitsweise. 
 
Hinweis: 
Wird ein Spieler, der auf beiden Spielberechtigungslisten steht, in die Aufstellung der I. und der II. Mann-
schaft aufgenommen, erfolgt keine Warnungsmeldung durch das Programm, denn eine Konsistenzprüfung 
wird nicht durchgeführt. Auf diese Prüfung wurde verzichtet, da der Fall doch eher realitätsfremd ist. 
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3.2 Warnung bei fehlendem Spielrecht 

3.2.1 Im Dialog Aufstellung bearbeiten 

Bei Mannschaftsaufstellung in der Seite sbo112 Aufstellung bearbeiten wird geprüft, ob die Spieler im Pass-
wesen ein gültiges Spielrecht haben. Spieler, die kein gültiges Spielrecht haben, werden in roter Schrift an-
gezeigt und es wird im Kopfteil folgende Meldung ausgegeben: 

Es gibt Spieler in der Aufstellung, die nicht mehr in der Spielberechtigungsliste sind oder die 

laut Passwesen kein Spielrecht haben. 

Es liegt in der Verantwortung des Vereins ob er diese Spieler aufstellt, spielen nicht spielberechtigte Spieler, 
muss er die Konsequenzen selbst tragen. 

3.2.2 Im Spielberichtsdruck  

Wurden Spieler ohne Spielberechtigung im Spiel aufgestellt, werden entsprechende Fehlerhinweise auch im 
Spielberichtsdruck Teil 1 ausgegeben. 
Die betroffenen Spieler werden in der Hinweis-Spalte mit einem * gekennzeichnet und in der Fehlerzeile wird 
unter der entsprechenden Mannschaft der Text ausgegeben: 
Nicht spielberechtigte Spieler enthalten! 
Im Kopf des Spielberichts unter Hinweise/Fehler wird ausgegeben: Spieler ohne Spielberechtigung. 
Diese Hinweise bleiben auch nach Freigabe des Spielberichts durch den Schiedsrichter erhalten. 
 

3.3 Mannschaftsaufstellung im Pokal, Gast-/Freundschaftsspielrecht 
Bei Pflichtspielen wird bei der Mannschaftsaufstellung geprüft, ob das Spielrecht in der Zukunft liegt und in 
dem Fall wird die Aufstellung nicht zugelassen. 
Da im Pokal auch die Spieler/Innen spielberechtigt sind, die ein Freundschafts-/Gastspielrecht haben und 
dieses Spielrecht zeitlich vor dem Pflichtspielrecht liegen kann, wird bei der Mannschaftsaufstellung zum 
Pokal der Termin nicht geprüft, sondern die Aufstellung zugelassen. 
 

3.4 Anzeige der Staffelkennung 
In der Spielplanübersicht wird jetzt zu jeder Staffel in der Staffelkopfzeile die 6-stellige Staffelkennung aus-
gegeben. In Verbindung mit der angezeigten Spielnummer kann daraus leicht die gesamte 9-stellige Spiel-
kennung abgeleitet werden. Dies ist hilfreich, wenn das Spiel in anderen Anwendungen im SpielPlus, z.B. in 
der Spielplanbearbeitung bearbeitet werden soll. 
 

3.5 Spielberichtsbearbeitung 

3.5.1 Öffnen erst am Tag des Spiels 

Mannschaftsverantwortliche können grundsätzlich nach der Schiedsrichterfreigabe des letzten Spiels (also 
schon Tage vor dem Spiel) in die Bearbeitung des nächsten Spiels, um z.B. die Planung der Aufstellung vor-
zunehmen. 
Die Rollen Staffelleiter, Sportrichter und Unterrichtete können erst am Tag des Spiels in die Anzeige bzw. 
Bearbeitung des Spielberichts. Bisher konnten Schiedsrichter auch schon vor dem Spieltermin den Spielbe-
richt des nächsten Spiels öffnen, dies wurde jetzt auch auf den Tag des Spiels eingeschränkt. 

3.5.2 Vorzeitiges Öffnen  

Aus gegebenem Anlass hier noch einmal der Hinweis, dass ein Öffnen des Spielberichts mit der Funktion 
Korrigieren durch den Schiedsrichter oder den Staffelleiter vor der Vereinsfreigabe den Spielbericht zur 
Nacherfassung öffnet und damit für die Mannschaftsverantwortlichen der Vereine keine Möglichkeit mehr 
besteht , die Aufstellung zu bearbeiten. Der Spielbericht muss dann vom Schiedsrichter oder vom Staffellei-
ter komplett nach erfasst werden.  
Ein Öffnen des Spielberichts zur Anzeige (Standard, also ohne Betätigung des Buttons Korrigieren) durch 
den Schiedsrichter oder Staffelleiter hat keine Auswirkung. 
Weiterhin erhält der Schiedsrichter einen Warnhinweis mit Abfrage zur Bestätigung, wenn er vor der Vereins-
freigabe den Button Korrigieren drückt. Nur wenn er die Abfrage ausdrücklich bestätigt, wird der Spielbericht 



 
 

©  DFB Medien   Seite 9 von 10   05.10.2009 16:22 

090930_DFBnet-Spielbericht-SpielPLUS-Freigabemitteilung-R3 3.doc 

zur Nacherfassung geöffnet und geht in den Status In Bearbeitung. Diese Arbeitsweise ist für den Anwen-
dungsfall gedacht, dass die Vereine vor dem Spiel wegen technischer Störungen keine Möglichkeit mehr 
hatten, die Aufstellungen freizugeben. In dem Fall kann der Schiedsrichter die Aufstellung vervollständigen 
und den Spielbericht insgesamt inklusive seinen Eingaben freigeben. 
Hat der Staffelleiter vor der Vereinsfreigabe oder vor der Schiedsrichterfreigabe den Spielbericht mit der 
Funktion Korrigieren geöffnet, hat auch der Schiedsrichter keine Möglichkeit mehr, den Spielbericht zu be-
arbeiten. In dem Fall muss dann der Spielbericht vom Staffelleiter komplett nach erfasst werden. 
 

3.6 Dokumente zum Spiel verwalten 
Es wird eine neue Funktion zur Verfügung gestellt, die es ermöglicht, zum Spiel Office-Dokumente zu spei-
chern. Dies können z.B. die Sonderberichte der Schiedsrichter sein, Entscheidungen der Spielleitung bzw. 
Staffelleitung oder der Sportrichter. 
Für die Rollen  

SBO-Superuser / SBO-Admin 
Schiedsrichter 
Staffelleiter 
Sportrichter 

gibt es im Spielbericht einen neuen Tab-Reiter Dokumente. Dort können Dokumente hoch geladen, herunter 
geladen (geöffnet) und gelöscht werden. Die Rollen Schiedsrichter, Staffelleiter, Sportrichter haben volles 
Zugriffsrecht inklusive der Funktion Löschen. Alle anderen Rollen haben keinen Zugriff. 
Die Größe eines Dokuments ist auf 4 MB beschränkt. 
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4. Spielersperren 

4.1 Sperrenanzeige über andere Mannschaftsarten 
Bisher wurden Sperren nur innerhalb einer Mannschaftsart verwaltet. D.h. ein Spieler, der bei den  
A-Junioren eine Sperre erhielt, wurde nicht als gesperrt angezeigt, wenn er auf der Spielberechtigungsliste 
der Herren-Mannschaft stand. Dies wird in dieser Version beseitigt, die Sperre wird in allen Mannschaften 
angezeigt, in denen der Spieler auf der Spielberechtigungsliste steht, auch wenn es verschiedene Mann-
schaftsarten sind. Vorraussetzung ist, dass in der Sperre (bzw. in den Sperrregeln) angegeben ist: gilt in hö-
heren bzw. in niedrigeren Ligen, nur dann wird auf Grund der Ligenhierarchie die Sperrengültigkeit in ande-
ren Ligen ermittelt. 

4.2 Ableistung einer Sperre 
Nach wie vor ist der Grundsatz bei der Ableistung einer Sperre, dass das Programm Ableistungen nur dann 
erkennt und speichert, wenn die Mannschaft des gesperrten Spielers in der gleichen Liga spielt, in der der 
Spieler die Sperre bekommen hat und dort aussetzt. Steht er z.B. noch auf der Spielberechtigungsliste einer 
anderen Mannschaft (egal welche Mannschaftsart) in einer anderen Liga und diese Mannschaft spielt, dann 
wird keine Ableistung gespeichert.  
Im Zusammenhang mit mehreren Mannschaften vom gleichen Verein in einer Liga bzw. Staffel (siehe oben) 
gibt es hier ein offenes Problem: Steht der selbe Spieler auf beiden Spielberechtigungslisten und er hat eine 
offene Spielersperre, dann wird jeweils eine Ableistung für jede Mannschaft gespeichert, denn beide Mann-
schaften spielen ja in der gleichen Liga. 
Ebenfalls wird nach wie vor eine Sperre nur im gleichen Wettbewerb angezeigt und abgeleistet, d.h. im Po-
kal wird eine Sperre aus der Meisterschaft nicht angezeigt und auch nicht abgeleistet und umgekehrt.  
Zu diesem Thema soll noch eine Aufnahme der gesamten Anforderungen aus den Landesverbänden erfol-
gen und entschieden werden, welche Anwendungsfälle unter Berücksichtigung der Komplexität und der 
Handhabbarkeit das Programm in Zukunft abdecken soll. 
 

4.3 Änderungsanzeige des Sperreintrags 
Wird ein Spielbericht mit Karten, die zu Sperren führen, erstellt und freigegeben, dann wird in den Bemer-
kungstext des Sperreintrags der Name des Benutzers eingestellt, der den Spielbericht eingegeben hat. Dies 
wird im Normalfall der Schiedsrichter oder ein Assistent sein oder im Falle der Nacherfassung der Benutzer, 
der nach erfasst hat. Eine anschließende Korrektur des Spielberichts durch den Staffelleiter überschreibt 
jetzt nicht mehr wie bisher den Bemerkungstext, sondern lässt den Text der Erstfreigabe bestehen.  
 

* * * 


